
  

ELTERN-INFORMATIONSFOLDER 

Regionalmusikschule – Gemeinsam musikalische Wege gestalten 

 

Unsere Musikschule – ein Ort der Bildung und Entwicklung 

Die Regionalmusikschule versteht sich als professionelle Bildungsinstitution, 

in der musikalische Ausbildung mit hoher pädagogischer Qualität angeboten 

wird. Unser Lehrkörper besteht aus qualifizierten Pädagoginnen und 

Pädagogen, die selbst in professionellen Formationen musizieren und zum 

Teil auch an Universitäten unterrichten. Moderne Unterrichtsräume, gut 

ausgestattete Instrumentarien und ein breites Fächerangebot schaffen den 

geeigneten Rahmen, damit junge Menschen musikalisch wachsen können. 

Anmeldeverfahren und Warteliste 

Anmeldungen sind ganzjährig möglich. 

Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage, im Schulgebäude 

sowie im Sekretariat (während der Öffnungszeiten). 

 

Nach Einlangen der Anmeldung wird Ihr Kind umgehend auf die Warteliste 

für das folgende Schuljahr gesetzt. 

Bitte beachten Sie: 

 

• Es gibt keine Platzgarantie, vor allem bei stark nachgefragten 
Fächern wie Klavier, Blockflöte, Schlagwerk und Gitarre. 

• Voranmeldungen sind frühestens 1,5 Jahre vor geplantem Beginn 
möglich. 

• Die Anmeldung ist zunächst unverbindlich. 

 

Vor einer möglichen Aufnahme erfolgt eine unverbindliche Schnuppereinheit 

(Dauer etwa 20 Minuten), in der überprüft wird, ob das gewählte Instrument 

für Ihr Kind passend ist. Gegebenenfalls schlägt die Lehrkraft eine geeignete 

Alternative vor – stets mit dem Ziel, ein Instrument zu finden, das Ihrem 

Kind die besten Entwicklungsmöglichkeiten bietet. 

 



Wichtiger Hinweis: 

Für diese Schnuppereinheiten kontaktiert die zuständige Lehrkraft die 

Erziehungsberechtigten im Laufe des Sommersemesters. 

Daher ersuchen wir, das Anmeldeformular vollständig und gut leserlich 

auszufüllen, damit eine verlässliche Kontaktaufnahme möglich ist. 

 

Mit der Vereinbarung eines fixen Unterrichtstermins im September wird 

der Unterrichtsplatz verbindlich für ein Schuljahr. 

Es gibt keine Abmeldung zum Semester oder während des Schuljahres. 

Wenn keine Abmeldung bis 31. Mai des laufenden Jahres erfolgt, wird der 

Unterricht im folgenden Schuljahr automatisch weitergeführt (mit erneuter 

Terminvereinbarung im September). 

 

 

Einstieg ins instrumentale Lernen 

Der instrumentale Einzelunterricht beginnt in der Regel ab 6 Jahren. 

In Ausnahmefällen und nur nach Absprache mit der Schulleitung ist ein 

früherer Einstieg möglich. 

 

Eine Schnuppereinheit dient nicht dem Ausprobieren, sondern wird nur bei 

bestehendem ernsthaften Lerninteresse angeboten. 

Zum allgemeinen Ausprobieren verschiedener Instrumente empfehlen wir 

den jährlichen Tag der offenen Tür. 

 

Ein geförderter Unterrichtsplatz – Verbindlichkeit und Fairness 

Mit der Fixierung eines Unterrichtstermins im September wird ein öffentlich 

geförderter Unterrichtsplatz vergeben. Diese Plätze erfordern zuverlässige 

Teilnahme und ermöglichen eine solide Unterrichtsplanung. 

 

Eine Abmeldung während des Schuljahres ist nicht möglich und führt zur 

Schulgeldverrechnung bis Juni. Ausnahmen bestehen ausschließlich bei 

Wohnortwechsel oder schwerer Erkrankung. 

 



Wie Ihr Kind bestmöglich profitieren kann 

Musikalisches Lernen lebt von Kontinuität. Wir empfehlen: 

 

• regelmäßiges Üben, idealerweise fünfmal pro Woche, 

• auf einem geeigneten Instrument, 

• in einer altersgerechten Dauer. 

 

 

Zusätzlich stehen unseren Schülerinnen und Schülern zahlreiche kostenfreie 

Ensembles und Theoriekurse offen. Diese Angebote ergänzen den 

Instrumentalunterricht und werden als Soll-Bestandteil der musikalischen 

Ausbildung betrachtet. 

 

Unser Ausbildungsplan – Schritt für Schritt zum musikalischen 

Fundament 

Der strukturell aufgebaute Ausbildungsweg umfasst: 

 

• Vorbereitung: 2–3 Jahre 

• Unterstufe: 3–4 Jahre 

• Mittelstufe: 4–5 Jahre 

• Oberstufe: 4–6 Jahre 

• Abschlussprüfung 

 

Zwischen allen Stufen wird eine zweiteilige Übertrittsprüfung (Theorie & 

künstlerischer Vortrag) abgelegt. 

Die Prüfungen sind wertschätzend gestaltet, sollen motivieren und helfen, mit 

Leistungssituationen konstruktiv umzugehen. 

 

 

Wertschätzung und Professionalität im schulischen Alltag 



 

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit. Unsere Lehrkräfte 

unterrichten mit hohem Engagement und fachlicher Kompetenz. 

 

Bitte beachten Sie: Die Musikschule ist keine Betreuungseinrichtung. 

Das Foyer steht für Wartezeiten zur Verfügung und ist so gestaltet, dass 

Kinder dort ruhig verweilen oder Hausaufgaben erledigen können. 

Wir bitten im Interesse des Unterrichtsbetriebs um Vermeidung von Lärm 

und Telefonaten. 

 

Die Aufsichtspflicht der Schule gilt ausschließlich während der 

Unterrichtsstunde. 

Während Wartezeiten liegt sie bei den Eltern bzw. Erziehungsberechtigten. 

 

Bei Fragen – persönliche Gespräche 

Für weiterführende Anliegen steht die Schulleitung gerne persönlich zur 

Verfügung. 

Inhaltliche Anfragen können nicht per E-Mail beantwortet werden. 

 

 

Danke für Ihre Zusammenarbeit 

Gemeinsam schaffen wir die besten Voraussetzungen für die musikalische 

Entwicklung Ihres Kindes. 

Wir freuen uns darauf, es auf seinem Weg begleiten zu dürfen.  

 


